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Jedes Jahr gibt es während der Woche der CDU zusätzliche Möglichkeiten für einen  direkten Dialog vor Ort mit den
Bürgerinnen und Bürgern in der Gemeinde. Alle Termine und Ortsangaben zu den Rundgängen, sowie den Info-
ständen und Veranstaltungen in Seeheim und Jugenheim finden Sie in dieser CDU  direkt.

Woche der CDU vom 25.08. bis  01.09.2012

Hannjo Nawrath, Vorsitzender der CDU-Fraktion in der
Gemeindevertretung Seeheim-Jugenheim

Vor 35 Jahren wurde Hannjo Nawrath als zweiter von drei Söhnen in Seeheim geboren
und wuchs in Bickenbach auf. 2001 zog die Familie nach Jugenheim und seit einem Jahr
wohnt er mit seiner Frau in Seeheim.

Für die Politik konnte sich Hannjo Nawrath schon recht früh begeistern. Mit 16 Jahren trat
er in die Junge Union in Bickenbach ein, führte anschließend den Verband und war
Mitglied des CDU-Kreisvorstandes. Zwei Jahre später trat er in die CDU ein und wurde
Mitglied im Vorstand des Bickenbacher CDU-Ortsverbandes. Nach dem Ortswechsel en-
gagierte sich Hannjo Nawrath im Ortsverband der CDU Seeheim-Jugenheim.

Politisch interessiert wurde er Mitglied in der Mittelstandsvereinigung der CDU-Hessen
und begann seine Laufbahn in den Kommunalparlamenten: Zunächst von 1998 bis 2001

als  Mitglied der Gemeindevertretung in Bickenbach, anschließend wurde er für die Kreistagswahl nominiert und
war von 2001 bis 2006 Abgeordneter im Kreistag Darmstadt-Dieburg. In beiden Gremien waren seine Fachgebiete
die Ausschüsse Bauen, Umwelt und Naturschutz. Nawrath ist seit 2006  Gemeindevertreter in Seeheim-Jugenheim,
als stellvertretender Fraktionsvorsitzender von Sven Holzhauer und war Mitglied im Ausschuss Soziales, Kultur und
Sport. Nach der letzten Kommunalwahl wählten die Mitglieder Hannjo Nawrath zum Vorsitzenden der CDU-
Fraktion! Über seine vergangenen und neuen Erfahrungen  in den  politischen Gremien sagt er heute: „ Jedes Par-
lament hat seine Eigenheiten. Die Unterschiede zum Beispiel zwischen der Bickenbacher und der Seeheim-Jugen-
heimer Gemeindevertretung sind enorm. Das überrascht mich noch heute. Grundsätzlich macht es aber Spaß,
Ideen zu entwickeln, sie zu diskutieren und vor Ort etwas bewegen zu können! Aber es braucht viel Geduld und
Zeit.“ 

Nach dem  Abitur 1997 im Alten Kürfürstlichen Gymnasium (AKG) in Bensheim und  anschließendem Wehrdienst in
Donaueschingen und Müllheim (Baden), begann sein beruflicher Werdegang bei der Dresdener Bank. Dort machte
er eine Ausbildung zum Bankkaufmann, die er 2000 abschloss. Danach  studierte er Volkswirtschaft in Frankfurt
am Main und schloss  dieses 2006 mit dem  Diplom ab. Dann folgte ein Praktikum bei der HeLaBa. 

Ab  2008 war Hannjo Nawrath  im Marktdatenmanagement der Commerzbank Frankfurt tätig und ist seit 2011  in
Frankfurt bei der DeKaBank im Bereich Marktdaten/Risikocontrolling.

Neben seiner Arbeit und der  Kommunalpolitik hat Hannjo Nawrath die Hobbys Tanzen, Wandern und Skatspielen.
Gemeinsam mit seiner Frau macht er Wochenendausflüge in den Odenwald oder sie besichtigen Städte, Museen
und Burgen.  Im  Sommerurlaub geht es an die Nordsee und im Winter zum Skifahren in die Berge.



Woche der CDU

Samstag, 25.08, von  10:00-12:00 Uhr

Infostand Am Grundweg in Seeheim.

Mittwoch, 29.08., Ober-Beerbach

Treffpunkt 18:00 Uhr, Dorfplatz.
Besichtigung des Neubaugebiets
Abschluss um 20:00 Uhr im „Prozentehannes“.

Donnerstag, 30.08., Seeheim

Treffpunkt 18:00 Uhr, Parkplatz Schuldorf.
Informationen zur Drei-Felder-Sporthalle,
Internationale Schule und Sport- und Kulturhalle (VdO-Platz)
Abschluss um 20:00 Uhr im Restaurant „Vis à Vis“.

Montag, 27.08., Malchen  

Treffpunkt 18:00 Uhr, Friedhofsparkplatz.   
Besichtigung  Frankensteiner Str. 
Abschluss um 20:00 Uhr
im Restaurant „ Mykonos“.



Freitag, 31.08., 20:00 Uhr Stammtisch 
mit Karin Wolff MdL und Gottfried Milde MdL 
im  „Darmstädter Hof“    

19:00 Uhr Mitgliederversammlung - Gäste sind willkommen. 

Samstag, 01.09., von 10:00-12:00 Uhr
Infostand  in Jugenheim vor REWE.

Nach Umgestaltung der Seeheimer Ortsmitte und einer ge-
änderten Verkehrsführung auf der Bergstraße, ist an der
Kreuzung Heidelberger Str./Raiffeisenstr. ein erhöhtes Ver-
kehrsaufkommen verbunden mit Staus und steigender Un-
fallhäufigkeit zu beobachten. Die CDU schlägt deshalb
einen Kreisverkehr vor, der sich einreihen würde in
bauliche Entwicklungsmaßnahmen zur Verbesserung von
Sicherheit und Attraktivität. Da es sich hier um eine Lan-
desstraße handelt, liegt die Entscheidung über Durch-

führung und Finanzierung
bei Hessen Mobil, für die
dieses Projekt z.Z. leider
noch keine hohe Priorität
hat. Aber die CDU bleibt
dran.

Seit einigen Jahren
ist um das Areal des
Seeheimer Schlosses
ein Streit über das
Wegerecht auf der
Zufahrt zum Schloss
und dessen Hof ent-
brannt. Mit Anträgen
versuchten FDP, SPD

und GRÜNE zuletzt, die Gemeinde in einen Rechtsstreit
um das Wegerecht hineinzuziehen und Steuergelder für
Rechtsanwaltsgutachten auszugeben, deren Nutzen
mehr als zweifelhaft ist. Aus diesem Grunde hat die CDU
die Initiative ergriffen, dass zunächst die zuständigen
Behörden beim Kreis und beim Regierungspräsidium
eingeschaltet werden, um eine amtliche Entscheidung
zur Rechtslage zu erwirken, die diese juristisch be-
gründen müssen. Wir haben die übrigen Fraktionen
überzeugen können, dass wir auf diesem Wege mehr er-
reichen und den Geldbeutel unserer Steuerzahler
schonen.

Laut Statistik sind in der Gemeinde ca. 2000 Zweit-
wohnsitze gemeldet. Durch das mögliche Nicht-An-
melden als Erstwohnsitz entgehen der Gemeinde Schlüs-
selzuweisungen und Umlagen. Dieses soll durch eine
Zweitwohnungsabgabe ausgeglichen werden, weil es
nach Meinung der CDU gerecht ist, vorgehaltene Infra-
struktur - auch für Nebenwohnungen - mitzufinanzieren.

Der CDU ist die Versorgungssicherheit ein hohes Gut.
Windkraft- und Solaranlagen liefern Energie nur tageszeit-
und windabhängig; der Ausbau der Leitungsnetze hinkt hin-
terher. Nur auf die Produktion durch Wind und Sonne zu
setzen, ohne auf die anderen Parameter der Stromver-
sorgung zu schauen, ist für uns zu kurz gedacht.  Es muss
überschüssige Energie, die wir vor Ort aus Erneuerbaren
Trägern gewinnen, gespeichert werden. Hier könnten
kleinere Pumpspeicher vor Ort einen wertvollen Beitrag  zur
Energiewende leisten. Es soll geprüft werden, ob sich
Standorte in unserer Gemeinde finden lassen, ohne in das
Landschaftsbild einzugreifen. Übrigens: Bei den Wasserlei-
tungen nutzen wir bereits das Prinzip des Hochpumpens
und der Wiedergewinnung von Energie innerhalb des
Netzes bevor das Wasser den Verbraucher erreicht.

Pumpspeicher-Kraftwerk für Wind- und Solarenergie 

Einführung einer Zweitwohnungsabgabe 

Kreisverkehr am Villenave d’Ornon-Platz in Seeheim Keine juristischen Abenteuer
beim Seeheimer Schloss

CDU-Anträge
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Weitere Termine 2012

Fr. 31.08. 20:00 Uhr, Stammtisch im „Darmstädter Hof“
Seeheim, mit Karin Wolff MdL und
Gottfried Milde MdL

Sa. 22.09.  16:00 Uhr, Oktoberfest der CDU im Zelt
hinter dem Rathaus. Musik Tom Nieber

Fr. 05.10.          20:00 Uhr, Stammtisch im “Darmstädter Hof“

Fr. 07.11. 20:00 Uhr, Stammtisch im “Darmstädter Hof“

So. 02.12. 15:00 Uhr, Adventskaffee, Bürgerhalle Jugenheim

Fr. 07.12. 20:00 Uhr, Stammtisch im “Darmstädter Hof“
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CDU direkt: Seit 20 Jahren werden die Bürgermeister in Hessen
direkt von den Bürgern gewählt. Sie sind der erste Bürgermeister
Seeheim-Jugenheims, dem das zum zweiten Mal gelungen ist. Wie
erklären Sie sich diesen Erfolg? 

Kühn: Die Bürger schauen sehr genau hin, wie man sich für die Ge-
meinde einsetzt. Geschieht das mit Leidenschaft, wird das auch
anerkannt. Zudem braucht man eine verlässliche politische Unter-
stützung. Die habe ich mit der CDU.

CDU direkt: Ist ein direkt gewählter Bürgermeister nicht in einer
stärkeren Position, die ihn parteipolitisch unabhängiger macht?

Kühn: Schon, aber man darf die Möglichkeiten eines Bürgermeisters
nicht überschätzen. Die Macht eines Bürgermeisters ist in Hessen im
Vergleich zu den anderen Bundesländern durch die Magistratsver-
fassung beschränkt. Bei schwierigen politischen Mehrheitsverhält-
nissen, wie wir sie in Seeheim-Jugenheim haben, muss sich auch ein
direkt gewählter Bürgermeister auf eine politische Fraktion stützen
können, die ihm die Stange hält. 

CDU direkt: Bei Ihrer zweiten
Amtseinführung waren auch Gäste
aus den Partnerstädten vertreten.

Kühn: Ja, meine Amtskollegen aus
Kosmonosy und Villenave d’Ornon.
Darüber habe ich mich sehr
gefreut. Das war nicht selbstver-
ständlich, denn wenige Wochen
später waren sie erneut zum
großen Verschwisterungsjubiläum
bei uns eingeladen.

Die Fragen stellte Klaus Bathe, CDU direkt   

CDU direkt im Gespräch mit Bürgermeister Olaf Kühn

Vereidigung des Bürgermeisters Olaf Kühn
durch den Vorsitzenden der Gemeinde-
vertretung Hans-Jürgen Wickenhöfer

Feier zur Vereidigung des Bürgermeisters

Die Bürgermeister Patrick Pujol, 
Villenave d`Ornon, Olaf Kühn 

und Miroslav Vanek, Kosmonosy


